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Die Ehlenzer Dorfzeitung  

  
Helden des Alltags 

Dem Karneval ist ja eigent-
lich zu eigen, dass er am 
11.11. mit Pauken und 
Trompeten Einzug hält, um 
sich dann am Aschermitt-
woch ï konträr hierzu ï ru-
hig und bescheiden zu ver-
abschieden. Doch so ganz 
verschwunden ist er nie: 
Diese Fünf sind ganzjährig 
im Zeichen des Karnevals 
unterwegs und trainieren 
mit viel Hingabe, Einsatz 
und Begeisterung unsere 
Tänzerinnen und Tänzer 
der verschiedenen Garden 
des KV Rot-Gold Schmetter-
linge Ehlenz. Dem gilt an 
dieser Stelle einmal ein herz-
liches DANKESCHÖN! 
Vielen Dank, dass ihr ehren-
amtlich euer Wissen weiter-
gebt, nie den Faden verliert 
und mit einer großen Porti-
on Geduld und Kreativität 
dafür sorgt, dass Kinder aus 
Ehlenz und vielen umliegen-
den Dörfern tanzen können. 
Dabei leistet ihr nicht nur 
im Sinne des Karnevalsver-
eins einen wichtigen Beitrag: 
Die Kinder bewegen sich, sind Teil 
eines kreativen Prozesses und letztlich 
auch Teil eines Teams. All dies sind 
Aspekte, welche vor allem in unserer 

heutigen, digitalen Umgebung von 
unschätzbarem Wert sind. Insofern: 
Vielmols Merci!  
(Daniel Traut) 

Hintere Reihe v.l.: Nora Weis, Laura Rings, 
Vorne v.l.: Susanne Boden, Lea Feider, Sabine 

Weiler 
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Alle Jahre wieder: Hüttenbrennen 
Auf so einem matschigen Boden wurde wohl vorher noch nie 
der Strohmann errichtet und der Winter verbrannt. Seit Tagen 
herrschte Regenwetter und auch an diesem Wochenende, 
21./22.Februar, hörte es einfach nicht auf zu regnen, alles war 
durchnässt. Natürlich ließen sich unsere jungen Ehlenzerinnen 
und Ehlenzer davon nicht beeindrucken und errichteten trotz-
dem eine prªchtige ĂH¿tteñ, wie es eifellªufig heiÇt. Das nasse 
Holz, Stroh und Geäst brauchte etwas länger, ehe es brannte, 
doch dafür sah man das Feuer noch lange am nächtlichen Him-
mel auf dem Kriemischberg. Das traditionelle Eierbacken über-
nahmen dieses Jahr Jessica und Dominik Meyer, die im letzten 
Jahre geheiratet hatten. Die Arbeit der Strohmänner und -frauen 
hat sich gelohnt, denn am nächsten Wochenende strahlte die 
Sonne über Ehlenz (siehe Foto unten) und läutete den Frühling 
ein. Danke allen Fleißigen, die diesen alten Brauch erhalten.  
(MiNo) 
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Werner Tiex als neuer Moderator im ZDF Heute-Journal 

Überraschung beim ZDF: Chefredakteur Christian 
Sievers vom Heute-Journal hat Werner Tiex aus 
Ehlenz als neuen Co-Kommentator verpflichtet. ĂDie 
Probeaufnahmen mit Werner sind sehr erfolgreich 
verlaufen. Wir haben daher alles daran gesetzt, Wer-
ner als Ersatz für unsere Moderatorin Marietta Slom-
ka zu verpflichtenñ, sagte Christian Sievers. 
Der erste Einsatz in einer Livesendung ist das Heute-
Journal am 1.4.2026 um 21.45 Uhr. Wir sind sehr 
gespannt. (AlNo) 

ĂBei der Sternsingeraktion 2026 richte[te]n wir den Blick 
nach Bangladesch. Trotz Fortschritten im Kampf gegen Kin-
derarbeit müssen in dem südasiatischen Land noch rund 
1,8 Millionen Kinder und Jugendliche arbeiten ï 1,1 Millio-
nen sogar unter besonders gesundheitsschädlichen und aus-
beuterischen Bedingungen. Sternsinger Partnerorganisatio-
nen setzen sich dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen 
zu befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermögli-
chen.ñ (Quelle: https://www.sternsinger.de/sternsingen/; 
Zugriff: 13.3.2026) 
Am Samstagvormittag, 3. Januar 2026 setzten sich auch 18 
Kinder und Jugendliche unter dem Motto ĂSchule statt Fab-
rik - Sternsingen gegen Kinderarbeitñ auf dem Weg durch 
Ehlenz für dieses Anliegen ein und sammelten für notlei-
dende Gleichaltrige Spenden. Die Aktion startete um 9:30 
Uhr mit einer kleinen Aussendungsfeier in der Kirche. Am 

Sternsingen gegen Kinderarbeit - Ehlenz hilft mit! 

Tag zuvor war sich bereits im Gemeindehaus getroffen 
worden, um gemeinsam den Film zur Aktion anzu-
schauen, sich darauf einzustimmen und die Gruppen 
samt Ausstattung einzuteilen. Nach der Aussendungs-
feier zogen die Kinder und Jugendlichen in 3er- und 
4er-Gruppen los und brachten im gesamten Ort trotz 
Schnee und Nässe den Jahressegen in die Häuser. Im 
Anschluss daran konnten sie gemeinsam ihr wohlver-
dientes Mittagessen im Gemeindehaus einnehmen 
und als kleinen Dank die gesammelten Süßigkeiten 
nach Hause tragen. Alle können sehr stolz darauf sein, 
mit nur wenig Zeitaufwand eine schöne gemeinsame 
Zeit verbracht, ein Lächeln in die Gesichter der Dorf-
bewohner gezaubert und gleichzeitig  gemeinsam sozia-
le Projekte rund um den Globus unterstützt zu haben. 
(Karin Nober) 

https://www.sternsinger.de/sternsingen/
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Glückwünsche 

Diamantene Hochzeit von  
Hansi und Ellen Marzi 

Das besondere Fest der Diamantenen Hochzeit konnten Han-
si und Ellen Marzi am 27. Dezember 2025 feiern. Zum 60. 
Hochzeitstag gratulierten Tochter Dagmar und viele Freunde, 
Nachbarn und Bekannte. Ortsbürgermeister Erik Lichter und 
der 1. Beigeordnete Andreas Heinz überbrachten die Glück-
wünsche der ganzen Ehlenzer Dorfgemeinschaft. Der 1. Beige-
ordnete der Verbandsgemeinde Bitburger Land, Stefan Theis, 
schloss sich den Glückwünschen an und übergab die Geschen-
ke der Verbandsgemeinde und des Eifelkreises Bitburg-Prüm. 
Nach der Übergabe des Glückwunschschreibens des Minister-
präsidenten Alexander Schweitzer berichteten Hansi und El-
len in gemütlicher Runde spannende Geschichten aus der 
gemeinsamen Vergangenheit. Hansi hatte es in den 50er-
Jahren beruflich ins Ruhrgebiet verschlagen. Er arbeitete in 
Gelsenkirchen in einer Zeche. Wenig später lernte er seine 
spätere Frau Ellen kennen und beide entschieden sich für ei-
ne gemeinsame Zukunft in Ehlenz.  
Alle Gratulanten wünschten dem Jubelpaar alles Gute, Ge-
sundheit und viele weitere glückliche Ehejahre. (Erik Lichter) 

Geburtstag von Gerda Schellen 
Gerda Schellen aus der Schulstraße konnte am 26. Dezember 2025 gemeinsam mit ihrer Familie ihren 85. Geburtstag 
feiern. Altersbedingt lebt Gerda mittlerweile in einer Pflegeeinrichtung in Kordel. Ihre Tochter Heike und Schwieger-
sohn Josef überbrachten Gerda ein Geschenk der Ortsgemeinde sowie die besten Glückwünsche des Ortsbürgermeis-
ters. (Erik Lichter) 

Goldene Hochzeit von  
Erich und Angela Schleider 

Am 27. Januar 2026 konnten Erich und Angela Schlei-
der gemeinsam mit der Familie, Freunden und Bekann-
ten ihre Goldene Hochzeit feiern. Ortsbürgermeister 
Erik Lichter und der 1. Beigeordnete Andreas Heinz 
überbrachten die Glückwünsche der ganzen Dorfge-
meinschaft und wünschten den beiden noch viele ge-
meinsame Jahre bei bester Gesundheit. In gemütlicher 
Runde erinnerte sich das Jubelpaar an den besonders 
schneereichen Hochzeitstag vor 50 Jahren und berichte-
te über viele Erlebnisse aus den vergangenen Jah-
ren. (Erik Lichter) 
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Neues Abholsystem für Alttextilien 
 
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier (A.R.T.) star-
tet ab 2026 das neue Abholsystem für Alttextilien. Gegen Ende 
des letzten Jahres wurde der Altkleidercontainer am Wertstoff-
sammelplatz in der Kirchstraße entfernt. Alte Kleidung, Schu-
he und Bettwäsche werden ab 2026 im Eifelkreis Bitburg-Prüm 
zweimal im Jahr in amtlichen Säcken zu Hause abgeholt. Die 
Abholungen sind in der Jahresgrundgebühr enthalten.  
Die Alttextilien dürfen ausschließlich in amtlichen Säcken für 
Alttextilien bereitgestellt werden. Diese bietet der A.R.T. an 
den üblichen Ausgabestellen für Abfallsäcke an, z.B. bei der 
Kreisverwaltung in Bitburg oder im Entsorgungs- und Verwer-
tungszentrum in Rittersdorf. Die Säcke müssen am Abfuhrtag 
spätestens um 6 Uhr morgens, dürfen aber frühestens am Vor-
abend ab 18 Uhr am Straßenrand bereitstehen.  
Alternativ können Alttextilien kostenfrei an den A.R.T.-
Entsorgungsstandorten angeliefert werden.  
 
Abholtermine 2026: 20.03. und 14.09. 
 
Weitere Informationen gibt es unter www.art-trier.de (Erik 
Lichter) 

Aktuelle Entwicklung des Windparks 
im Geweberwald 

In der Verbandsgemeinde Arzfeld laufen nun bereits seit eini-
ger Zeit die Planungen für einen Windpark in der Gemarkung 
Plütscheid. Insgesamt umfasst der geplante Windpark eine 
Fläche von 95ha, die sich fast ausschließlich im Besitz der Ge-
meinden Ehlenz, Ließem, Oberweiler, Plütscheid, Rittersdorf 
und Wiersdorf befinden. Von dieser Fläche wird voraussicht-
lich nur eine wesentlich geringere Teilfläche mit Windenergie-
anlagen bebaut werden. Die aktuellen Planungen umfassen 
auch eine Teilfläche des Ehlenzer Gemeindewaldes auf Heid-
scheid. Der Ehlenzer Gemeinderat hat bereits 2023 entschie-
den, diese Teilfläche als potentielle Windparkfläche zu ver-
pachten. Hierüber wurde auch im Ialenzer Bleadchen bereits 
berichtet. Aus Sicht der Ortsgemeinde sind zusätzliche Einnah-
men zu erwarten, die nicht nur den Gemeindehaushalt entlas-
ten werden, sondern von denen letztlich alle Ehlenzerinnen 
und Ehlenzer profitieren sollen.  
Aktuell findet im Geweberwald eine sogenannte LIDAR-
Messung statt, bei der die tatsächlichen Windgeschwindigkei-
ten erfasst werden, die schließlich einen Einfluss auf die ge-
planten Standorte der Windenergieanlagen haben werden. 
Parallel läuft bereits das Genehmigungsverfahren mit den zu-
ständigen Behörden.  
Von Seiten des potentiellen Betreibers ist geplant im 2. Quar-
tal 2026 eine Informationsveranstaltung für die Bürgerinnen 
und Bürger anzubieten, um über das geplante Projekt detail-
liert zu informieren. Der Baubeginn und der Betrieb der 
Windenergieanlagen ist für 2027/2028 geplant. (Erik Lichter) 

Seit vielen Jahren hat der schöne Kirschbaum hin-
ter dem Gemeindehaus die Insektenwelt, aber auch 
uns  Menschen erfreut. Im Frühjahr sah man viele 
Wildbienen, die sich hier mit notwendigem Nektar 
versorgt haben. Auch vielen DorfbewohnerInnen, 
besonders den Kindern hat dieser Baum oftmals 
leckere Früchte spendiert. Doch jetzt, welch trauri-
ger Anblick. Soll das etwa ein Stehtisch für Festivi-
täten sein? Dann muss man leider sagen, dass das 
das Schlechteste ist, was man aus einem gesunden 
und schönen alten Baum machen kann, das ist sehr 
traurig. (AlNo u. MiNo) 

Trauriger Anblick 

Bei Wilma wird scharf ge-
schossen (mit Darts) 

 
35:5 Punkte ï so las sich die Tabelle der C1 in der 
Bit-Liga zum Ende der vergangenen Spielzeit aus 
Sicht des DC Gäkisch. Dies bedeutete den 1. Platz 
und damit den Aufstieg in die B-Liga für die Ehlen-
zer Dartmannschaft, welche in ihrem Stammlokal 
Gasthaus Heinen beheimatet ist. Nach zwei Jahren 
auf dem undankbaren 2. Platz gelang somit endlich 
wieder die Rückkehr in die nächsthöhere Spielklas-
se, in welcher es ab Anfang März zuerst einmal wie-
der um den Klassenerhalt gehen wird. Somit heißt 
es: Daumen drücken für die Ehlenzer Wurfkünst-
ler! (Daniel Traut) 

http://www.art-trier.de
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Anfang Februar gingen mehrere 
Nachfragen zum Zustand unseres 
Trinkwassers in Ehlenz bei mir ein. 
Grund war eine starke kurzfristige 
Eintrübung des Trinkwassers, nach-
dem es aus der Wasserleitung kam.  
Ich habe dies umgehend zum Anlass 
genommen, direkt bei Herrn Chris-
tian Pütz von unserem Wasserversor-
ger KNE nachzuhören, wie es um den Zustand unseres 
Trinkwassers steht. 
 
Erik Lichter: Herr Pütz, warum war das Trinkwasser An-
fang Februar in Ehlenz so trüb? Was war die Ursache? 
 
Christian Pütz (KNE): Die Ursache lag an einem fehler-
haften Lufteintrag vor einer Pumpe am 07.02.2026. 
Die Luft hat sich in der Pumpe mit dem Wasser verwirbelt 
zu einem Luft-Wasser-Gemisch. 
Ein solches Gemisch nutzen wir tatsächlich in anderen 
Bereichen, um Rohrleitungen von Inkrustationen zu reini-
gen. 
So hat das Gemisch leider auch in Ehlenz Rostpartikel von 
der Stahlwandung der Rohrleitung gelöst. Das hat zu der 
Trübung geführt. Die Trübung wird vereinzelt erfahrungs-
gemäß auch noch bis ca. 18.02. - 22.02. anhalten.  
 
Erik Lichter: Kann man das Wasser trotzdem trinken 
oder gibt es gesundheitliche Bedenken? 
 
Christian Pütz (KNE): Wir gehen nicht davon aus, dass 
das Trinkwasser zu gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
führt. 
Es kam zu keinem Eintrag von außen in das Leitungsnetz. 
Die Trübung wurde, wie schon beschrieben, nicht durch 
äußere Einflüsse ausgelöst. 
 
Erik Lichter: Wo kommt unser Trinkwasser eigentlich 
her und wie ist der Weg bis nach Hause zum Wasser-
hahn? 
 
Christian Pütz (KNE): Das Trinkwasser in Ehlenz kommt 
aus unserer Gewinnungsanlage in Balesfeld. Hier wird das 
Wasser über sechs Tiefbrunnen gewonnen, im Wasserwerk 
gefiltert und mit Calciumcarbonat aufgehärtet. Außerdem 
erfährt das Trinkwasser eine leichte Sicherheitschlorung. 
Von dort wird das Wasser zu unserem Behälter 
ĂJungenb¿schñ bei Gesotz gepumpt. In freiem Gefªlle 

fließt es etwa entlang der Autobahn A60 bis nach 
Ehlenz.  
 
Erik Lichter: Was macht eigentlich KNE? 
Christian Pütz (KNE): KNE (Kommunale Netze Eifel) 
ist unter anderem der Betriebsführer der Wasserversor-
gung Eifelkreis und sorgt sich damit auch rund um die 
Uhr um eine zuverlässige Wasserversorgung für 
Ehlenz, wo wir am letzten Wochenende mit unserem 
Team die Ursache möglichst schnell behoben und die 
Folgen bestmöglich eingedämmt haben. Unsere Aufga-
ben, unsere Philosophie und unsere Ansprüche sind 
auf unserer Homepage treffend beschrieben (www.kne-
web.de) 
Laut Homepage gehören zur Philosophie von KNE: 
¶ Sicherstellung einer hohen Qualität der Wasserver-
sorgung 
¶ Verbesserung der Infrastruktur und der Lebens-
qualität ländlicher Regionen 

¶ Ausbau der Zusammenarbeit mit regionalen Part-
nern 
¶ Optimierung der Wirtschaftlichkeit: 

Erweiterung der Sparten Energie und Telekommunika-
tion 

 
Erik Lichter: Wie steht es generell um die Qualität 
unseres Trinkwassers in unserer Region? 
Christian Pütz (KNE): Trinkwasser aus Tiefenbrun-
nen hat häufig eine sehr hohe Qualität, sodass das 
Wasser kaum aufbereitet werden muss. So ist es auch 
in Balesfeld. Eine Analyse finden Sie auf unserer 
Homepage  
https://www.kne-web.de/wp-content/uploads/
AA_Balesfeld.pdf 
 
Vielen Dank Herr Pütz für 
den interessanten Einblick 
zur Trinkwasserversorgung 
in Ehlenz. Sauberes Trink-
wasser gehört sicherlich zu 
den wertvollsten Ressourcen 
auf unserer Erde und es ist 
schön zu wissen, dass unsere 
Wasserversorgung in guten 
Händen ist. (Erik Lichter) 

Aktuelle Information zum Trinkwasser in Ehlenz  

http://www.kne-web.de
http://www.kne-web.de
https://www.kne-web.de/wp-content/uploads/AA_Balesfeld.pdf
https://www.kne-web.de/wp-content/uploads/AA_Balesfeld.pdf
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Jugendtreff im Saltoï
Trampolinpark Koblenz 

Am 27. Februar besuchte unser 
Jugendtreff den Salto-

Trampolinpark in Koblenz.  
 

Mit dabei waren:  
Felix Krämer, Anton Nober, 
Noah Baatz, Julien Kodenski, 
Lenox  Lames, Yannik Weber, 
Killian Schneider, Lara Bartz, 

Philipp Leinen, Kaja Rings, Leo-
nie Nober, Marlene Nober, Zoé 

Penven und Robert  Dzie-
gielewski 

Viel Betrieb beim Fastnachtszug am Fastnachtssamstag 

Der Fastnachtsumzug der Vereinsgemeinschaft aus Karnevalsverein, Sportverein und Feuerwehr 
lockte bei kalter, aber trockener Witterung wieder zahlreiche Gäste in unser Dorf. Kräftig gefeiert 
wurde an der oberen Bushaltestelle und auch in Wilmas Gasthaus.  


